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2—1 Št. 239 m. ä. sv.

Razglas.
Povodom preselitve I mestne petraz-

redne deäke ljudske äole iz lycealnega v
novo šolsko poslopje v Poljskih ulicah je
c. kr. mestni šolski svöt nekoliko premenil
meje šolskima krajema mestnih petrazrednih
deäkih ljudskih äol takö, da odslej pripa-
dajo dečki, kateri prebivajo v I. (Šolskem)
in IV. (kolodvorskem) okraji s sosednimi
predkraji, prvi mestni deäki_ petrazrcdnici,
oni pa. ki prebivajo v II. (Št. Jakopskem)
in III. (drornem) okraji s sosednimi pred-
kraji, druffl mestni deški petrazrednici.
Šolska kraja po tem takem deli £rta, katero
si je misliti od mestne hiäe preko äpitalskih
in slonovih ulic potegneno do začetka Latter-
mannovega drevoreda na Fran Josipovi cesti.

Ta odredba stopi v veljavo s prihodnjim
šolskim letom 1889/90.

C. kr. mestni žolski svet v Ljubljani
dn6 7. septembra 1889.

Kundmachung.
Aulüsölich der Uebersiedlung der I. städtischen

fünfclassigen Knabenvollsschule aus dem Lyceal«
gebäude in den Neubau in der Felbgasse hat der
l. k. Stadtschulrath die Grenzen der Schulsprengel
der beiden städtischen fünsclassigen Knabenvolks«
schulen theilweise zu ändern befunden, und sind
demzufolge die Knaben, welche im I. und IV.
Stadtbezirke (Schul« und Nahnhofviertel) mit
den benachbarten Vororten wohnen, in die erste,
jene Knaben aber, welche im II. und II I. Stadt«
bezirke (St. Jakobs« und Vurgviertel) mit den
benachbarten Vororten wohnen, in die zweite
städtische fünfclassige Knabenvoltsschule eingeschult.
Die beiden Schulsprengel sind sonach durch eine
Linie getrennt, die man sich vom Rathhause aus
durch die Spitalgasse und die Elefanteng asse bis
zum Eingänge in die Lattermannsallee auf der
Franz'Iosef'Slraße gezogen zu denken hat.

Diese Eintheilung tritt mit dem nächsten
Schuljahre 1889/90 in Kraft.

K. l. Stabtschulrath Laibach, am ?ten Sep<
tember 1889.

Der Vorsitzende: G r a s s e l l i m./p.

2—1 Št. 322 m. 5. sv.

Pricetek mestnih ljudskih
šol.

Na mestnih ljudskih Solah Ljubljanskih,
in sicer na I. in II. mestni petrazredni deäki
ljudski šoli, na mestni nemäki deäki dvo-
razrednici, na mestni dekliški Soli pri sv.
Jakopu, na dekliäki Soli v uršulinskem sa-
mostanu, na mestni nemški dekliäki äoli in
na jednorazrednici na Barji prisine se äolsko
leto 1889/90

d n e 18. s e p t e m b r a 1 8 8 9 . 1 .

Vpisovanje biväih in sprejemanje novih
učencev in učenk se bode vräilo dn6 16ega
in 17. septembra t. 1., in sicer:

Za I. petrazredno deäko ljudsko äolo v
novem poslopji v Poljiklh nlioafc;
za II. petrazredno deäko ljudsko šolo v äol-
skem poslopji na Cojzovi cesli, za nemško
deško dvorazrednico v MahroYl h l i l na
oeaarja Joiefa trgu it. 12 pri tleh na
.evo, za dekliško äolo pri sv. Jakopu v re-

äutnem p08lopji, x», ur3ulin8ko äelclislco solo
v uräulmflkem 8»mo8t2n,>, 22 nemällO lieliliöko
golo v äpitaklcin uliean st. 10 (l:rk8ijÄ) in
2ll je6nor»7.reänico N2 Lkrji v tllmosnjem
äol8llem p08lopji.

C. kr. me8tni solzki 8vöt I.jub1j2N8lci
änö 7. 8epteml,ra 1889.

?reä8eänilc: (3 r » 8 8 e11i 8. r.

Schulanfang an den städtischen
Volksschulen.

An den städtischen Volksschulen in Laibach,
und zwar an der I. und II. städtischen fünf»
classigcn Knabrnvollsschule, an der städtischen
deutschen zweiclassigen Knabenvollsschulc, an der
städtischen Mädchenvollsschule bei St. Jakob, an
der UrsulinnenMädchenschule, an der städtischen
beulschen Mädchenvollsschule und an der ein«
clajsigen Volksschule am Karolinengrunbe beginnt
das Schuljahr 1889/90 am

18. S e p t e m b e r 1 6 8 9 .

Die Einschreibung bisheriger und die Auf-
nahme neuer Schüler und Schülerinnen findet
am 16. und 17. September statt, und zwar für
die I. fünfclassige Knabenvollsschule i m neuen
Schnlgebiinde i n der Keldgasse, für die
II. fünsclassige Knabcnvollsschule im Schul«
gebäude in der Zoisstrahe, für die deutsche
zweiclassige KnabcnvollSschule im Vlahr'schen
Hanse am KaiseoIoseföplatze N r . 12, eben«
erdig links, für die Mädchenvoltsschule bei
St. Jakob im Redoutengebäude, für die Ursu«
linnen«Mädchcnvollsschule im Ursulinnen<Kloster,
für die deutsche Mädchenvollsschule in der Spital«
gasse Nr. 10 (Bürgcrspilal) und für die Volks«
schule am Karolinengrunde im Schulgebüude
daselbst.

K. l. Stablschulrath Laibach. am 7. Sep.
tember 1889.

Der Vorsitzende: G r a s s e l l i m. p.

(3791) 3—1 »ä I . 947.

Ooncmrenz - Kundmachung.
Von dem l. k. Lottoamte Trieft wird be«

lannt gemacht, dass die

l . l . Lottocollcctur zu Laibach
Schustcigassc

in welcher für die Lotto«Ziehungen in Trieft,
Wien, Brunn und Prag Spiele gesammelt
werden, im Wege der öffentlichen Concurrenz
zu verleihen ist.

Der bisherige Provisionsbezug betrug nach
dem Durchschnitte der letzten drei Jahre jährlich
1348 st. 23 kr.

Diejenigen, welche diese Vollcctur zu er«
langen wünschen, haben ihre mit 50«Kreuzer»
Stenlpelmarle versehenen schriftlichen Offerte
bei dem l. l. Lottoamte in Trieft, u. zw. späte-
stens am

I b . October l. I .

zu überreichen.
Die Vedingnisse für die pachtweise Füh«

rung von l. l. Lotwcollecturen sind in der Con«
currenz«Kundmachung bei dem l. l. Lottoamte
in Trieft und bei der l. k. Vezirlshauptmann»
schaft in Laibach einzusehen.

Vom l. l . Lottoamte Trieft fiir KUstenland,
Krain unk Dalmatien, am 10. September 1889.

A m l. k. G y m n a s i u m
in R u d o l s s w e r t

beginnt das Schuljahr 1889/90
am 16. September

mit dem heiligen Geistamte.
Die Schüleraufnahme in die erst« Classe

findet am
15. September v o r m i t t a g s ,

in die übrigen Classen (II. — Vlll.)
am 16. und 17. September

statt.
Die Aufnahmsprüfungen für die erste

Classe werden am
16. September,

die Wiederholungs» und Nachtragsprüfungen am
16. und 17. September

abgehalten.
Rudolfswert am 6. September 1889.

(3749) 3—3 Tie Direction.

(3787) 2—2
Schulanfailg.

Die Anmeldung für die Aufnahme in die
vierte Classe des l. k. StaatsuntergymnasiumS
in K r a i n b u r g findet am

14. u n d 15. S e p t e m b e r
vormittags von 9 bis 12 Uhr statt.

Krainburg am 10. September 1889.
Die l. l. Oymnasilll-Direction.

(3668) 3—3 g . 197.

Kchulanfaug.
An der l. l. L e h r e r b i l d u n g s a n s t a l t

sammt Uebungsschule zuLaibach beginnt
das Schuljahr 1889/90 mit dem heiligen Geist«
amte am

17. September.
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet an«
13. und 14. S e p t e m b e r

vormit tag» statt.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r «

gang wird das bci Beginn des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, Physische Tüchtig«
teit, sittliche Unbescholtenheit und die entspre«
chende Vorbildung gefordert. Der Nachweis
der Vorbildung wird durch eine strrnge Auf«
nahmSftrüfung aus Religion, Unterrichtssprache,
Geographie, Geschichte, Naturgeschichte, Natur«
lehre, Rechnen, geometrische Formenlehre, Gesang
und Turnen geliefert.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: ») der
Tauf« oder Geburtsschein; I») das zuletzt crwor»
bcne Schxlzeugnis; e) das von einem Amts-
arzte ausgestellte Zeugnis über physische Tuch«
tigleit.

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der Uebungsschule einzutreten wünschen,
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder
deren Stellver<reter unter Vorweisung des Tauf-
ober Geburtsscheines zu melden.

Auch die fter Anstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bis

14. September
Persönlich ober schriftlich melden.

A m 13. und 14. September
werden die Wiederholung««, am

16. und 17. September
die Aufnahmsprüfungen vorgenommen werben.

Laibach am 4. September 1889.
Die Direction.

^ — ^7M
(3795) 3 - 1 "

Kundmachung.
Am 30. September U ^ d'l

vormittags 9 Uhr wirb wegen "?.'.<<.

Nmmhchc« und d°. f ° K .
für das l. l. Landesgericht, das l l. >' ^ ^
Bezirksgericht, das Schwurgerichts!,^" ^
das lanbeögerichtliche GesalMNyauv M
Zeit vom 1. Jänner 1890 bis ^ e b,,,̂
1890 die mündliche M i n u e n d o ' « ' ^ ^
hi.ramts vor fich gehen, wozu u ' ^ ^
lustige mit dem eingeladen wcri> «> „,,ch
zum Beginn der mündlichen ^>c''"
schriftliche Offerle «ngcnonuncn w " ^,„,z

Die Licitationsbedingn'sse l"mr«
eingesehen werden. . ..,-».<,.«,

K. l . L l l n d t s a c r i c h t s c h ^

Laibach am 8. September ^ 5 ^ 1 ^

(3667) 3—3

Schulanfang. gl.
An der k. l. L e h r e r i n n e n - « ' 2<»'

anstatt sammt Uebungs c t , " ^ ^ ^
dach beginnt das Schuljahr 1Ut"/?"
heiligen Geistamte am

17. S e p t e m b e r . ^ .
Die Anmeldung der Zöglinge u"

rinnen findet am .
13. und 14. S e p t e m b e r

nachmlttag» statt. ^ h r g " ? /
Zur Aufnahme in d e n ! - >>. ^ 5"^,

wird da« bei Beginn des Schulz ^ , i M '
gelegte 15te Lebensjahr. p ^ s ' ^ , n t ! p < !
sittliche Unbescholttnheit und d>e M
Vorbildung verlangt Der " > " " « °^ü,B
bildung wirb durch eine strenge""' ""Oeog'^
aus: Religion, Unterrichtssprache, M '
und Geschichte. Naturqesch'ch <' „b O H
Rechnen, geometrische sto""enlchre ^ , ^
geliesert. Bei der Anmeldung .'st ° ' ^ z M
») der Tauf« ober Geburtsschel". ° , „ ^ O
erworbene Schulzeugnis: e) b°Z2tTi lcht'f§

Zur Aufnahme in den V l i o « ,̂  <
f ü r K i n d e r g ä r t n e r ' " n e" zB"
derlich: das bei Beginn des Sch" H ^ l ^ '
gelegte 16. Lebensjahr, si"l>che "^,s„,h',"'
und physische Tüchtigkeit, d " " ^^r>e
die Lehrerinnen'Vildunasanstalt ° " ^e "5
Vorbildung, musilalisct.es GelM " „isse,'"
Singstimme. Die letzten zw" 6/' « r M " ' ^ ,
durch eine Aufnahmsprüsung z« ' ^ ;. e"

Jene Schülerinnen, welche'" ^ . . !
V l a f s e d e r U ebu na« l ^ u j ^ r ^
wünschen, haben sich in Vegleltun« ^ „ g
oder deren Stellvertreter unter . ^ ^
Tauf« oder Geburtsscheines z» "" ^het

An den obbezeichneten Tage' ^ , , ^ ^
Einschreibung der Kinder " °una ^ , dü<
g a r t e n statt. Durch » " b n n K ^ ° ,
oder Geburtsscheine« ist naHu"«'' ^§ h,
Kind das 3. Lebensjahr übersch"""' , ^
noch nicht erreicht hat. ,^ a"f/ «eü«

Auch die der Anstalt be""° ^ M '
Zöglinge und Schülerinnen " " ! ! " >

b i s 14. S e p t e m b t
persönlich oder schriftlich «elben- ^

Am 13. und 14. S e p t « "

werben die Wiederholungs«, ..„.hel ,,»,,,!,
am 16. und l ? . Sep 3 , e n " "

die Aufnahmsprüfungen vorg"' ^
Laibach am 4. September ! ^.ecil"'

U n ) e l a e b l a t t .
(3754) 3--2 St. 9556.

Oklio izvršilne zemljiščine
dražbe,

C. kr. okrajno sodiače v Kostanje-
vici naznanja:

Na prošnjo Neže Recelj (po dr.
Slancu) dovoljuje se izvršilna dražba
Franu Reclju in Jožefu Benčiču
laslnega, sodno na 200 gold, cenje-
nega zemljišča vložna štev. 432 kala-
stralne občine Ostrog in vložna žt. 439
katastralne občine St. Jarnejske.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

2 3. s e p t e m b r a
in drugi na dan

23. o k t o b r a 1889. I.,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodisči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
fcez cenitveno vrednost, pri drugem
r6ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici dne 13. julija 1889.

(3555) 3—3 St. 6605.
Oklic.

Na prosnjo Antonije Hes po Antonu
Proseniku iz Metlike proti Martinu
Pezdircu iz Draščic se je z odlokom z
dne 3. avgusta 1888, stev. 8029, na
9. oktobra 1888 določena izvrfiilna
dražba zemljišč vložni st. 79 in 81
katastralne občine Draačice na dan

2 6. s e p t e m b r a 1889. 1.
dopoludne od 11. do 12. ure s poprej-
šnjim pristavkom prestavila.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
23. julija 1889.

(3755) 3—2 St. 98J0.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
G. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici naznanja:
Na prosnjo Anice Grubar iz Volč-

kove Vasi (po gosp. Viktorju Rozini)
dovoljuje se izvräilna dražba Fran-
cetu Bakšetu lastnega, sodno na 2665
goldinarjev cenjenega zemljisča pod
vložno štev. 286 davčne občine fient
Jarnej.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

2 3. s e p t e m b r a
in drugi na dan

23. o k t o b r a 1889. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodiftči s pristavkom, da se bode
to zemljisče pri prvem rciku le za ali
če/. cenitveno vrednost, pri drugem
r6ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, *?e
doi*ai>>L'

posebno vsak ponudm* ^ e o ,
ponudbo lO°/o vartOn« ü ce^^
benega komisarja pp10'. ^pise"
zapisnik in zemljekt)Jlžn , : r

v registraturi na vpogjf f ^ u

C. kr. okrajno sodi^e ,

vici dne 17. jujjajgg^-g^g^1

73447)3—2 ,. ^
0k'ic;aJ *pfi

Na profiiyo Francel» ^ » .,pj
loži se z odlokom % dn« f *
stev. 1850, doloöena *™ J«Jjr
prodaja zemljisfia *}\&utft&
Landola vložna st. l y

čine Landol na dan g9t\. .
2 3. oktobra ^J ^

pri tem sodiäci ob H- J$
s prejsnjim dodatkon»- v ^°

C. kr. okrajno sod^e
dne 9. avgusta I» 0*'

1



^JHNttjeitottfl Mr, 209. 1785 !<!. Vcptemdel l«U!».

m7''~2 z,r, 3363,
Nlumielun« executivcr
^.ate»-V°l/einerung.

Cpa^s!" "ber Ansuchen der lrainisch^i,
^ Versteigerung d. r
»"'chlli^. « ? ° ^ " " ' Loke gehörig,,,.

^ A e im V « ^ Catastralgemeind.
"nd bie,u >« I " ' " ' ^ " ' ^ w r q e bewillig
^zwr^ I ' i lb ietm.gsTagsahuna. 'u .

"'^ erste auf den

" " d d i e ^ . ' S e p t e m b e r
2 ^ °uf den

> ^ M . ' . l o b e r 1 8 8 9 .
h i ^ i c h t / ? " ^ s von 11 bis 12 Uhr,
burden k":?" ?em Anhange angeordnet
^ n ^ i l ^ . ^ Pfandrealität bei der
^ W w"7« ."ur um oder über dcm
Uüter d . ? ! ' ^ ' ^ r zweiten aber auch
Ivich. "'"den hintangegeben werden

^s°nd^'!^°^edingnisse. wo, nach
«"böte ei« ,5 ^'"tant vor gemachtem
" Licit t i n n V ^ - ^ d i u m zu Handen

d ' das N^ission z» «legen hat.
^^'"dbuckll^ ^ '"^prototol l und der
»ttichtliVZ"" können in der dies-

"ll̂ st H lsgmcht Egg. am 7ten

^ 3 ^ ^ —
^ Nr. 3676.

°"'" gemacht " ' ^ " ' ^ l e ^ ^ wird

^^rdieZ"'etungz.Tagsahnngen.

^ ^ «"en ssei ° « bie Pfanwali.ät
°b ^ " Cchä?" ,'"u«g nur um odcr
^ , > u V ' « N e " . hei her zweiten

U lvird. ^"selben Hinlangegeben

^ > ^ e r N i n g n i s s e . wornach

^ " « t i o x ^ n ^ ^ " ' " " a" Halden
H t ^ ° s Echäk n ^ wn zu .rlegen hat.
«ttKichs^Iun^protolM u..d der

in der dies-
^ ° M 3 i ' N " "»gesehenwerden.H ß z ^ T ^ - ^ ' l l 1889.
0kl? . 2 — — — — _ _

1 C ifcVršil^ S f - 3854.

>h
 L> kr ni u r a * b e .

\ ^ ^ o s o d j - č e v L o k i n a _

J 5 gold a s e r W l a s 1 n Z V r ä i l n a d ™ » »

*>»o. Po l«Ui „o d
C < n 0 8 t > Pri dru-

^ i > * »n V r e d n 0 8 l J °

(3631) 3—2 Nr 4883.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Illyr.-Feistrih
wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnsnchen des Herrn Iosrf
Domladis von Fcistritz die executive Ver-
steigerung der dem Anton Hervalm von
Iablaniy Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
800 fi. geschäht.» Realität Einlage Z. 12
dlr Catastralgemeinde Iablanitz sammt
l'un6u« in«lrul:tU8 bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

1 1 . O c t o b e r
und die zweite anf den

15. N o v e m b e r 1 8 8 9 .
jrdcsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilät
bei der ersten Feilbietung nur um ober
über drm Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungs«Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistrih, am
24. Ju l i 1889.

(3608) 3—2 St. 4370.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäce v Ribnici
naznanja, da je c. kr. okrožno sodiäce
v Rudolfovem s sklepom z dne 30ega
julija 1889, štev. 1255, postavilo Ro-
zalijo Ambrožič iz Dolenje Vasi hiäna
St. 82 radi slaboumnosti (bebstva) pod
kuratelstvo, in da se je njenim skrb-
nikom imenoval Anton Pogorelec iz
Dolenje Vasi st. 105.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 9. avgusta 1889.

(3610)102 St. 4804.
Oklic.

Ker je bila prva dražba Jurij
Ivančevega posestva izVelicih Poljan,
doloöena na 20. avgusta t. 1., brez-
vspešna, vršila se bode druga pro-
daja dne

2 0. s e p t e m b r a 1.1.
pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodiäce v Ribnici
dne 21. avgusta 1889.

(3641) 3—2 St. 16.705.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäce v Ljubljani naznanja:

S tusodnim odlokom z dne 30ega
avgusta 1887, štev. 20.663, s pravico
do ponovitve ustavljena tretja izrr-
äilna prodaja izvräencu Jožefu Kerencu
lastnega zemljiäca vložna št. 101 kata-
slralne občine Čelimlje (prej rektf.
št 189, tomo 1, folio 78 ad Auersperg),
katero se je glasom tusodnega novega
cenilnika de praes. 23. julija 1889,
st. 16.705, s pritiklinami vred oenilo
na 808 gold., se vnovič določa na dan

2 5. s e p t e m b r a 188 9.1.
dopoludne ob 9. uri pri tem sodisčj
s prejänjim prislavkom.

V Ljubljani dne 1. avgusta 1889.
(3644) 3—2 St. 19.092.

Oklic.
.lakobu Remžgarju in Jakobu Se-

liskarju, oziroma njunim neznanim
pravnirn naslednikom, se postavi
Franc Seliškar iz Podlukovice kura-
torjem ad actum^ ter se bode skraj-
Sana obravnava na tožbo Franceta
Remzgarja iz Dragomera st. 1 de praes.
20. argusta 1889, Stev. 19.092, radi
priznanja zastarelosti terjatev pri
vložnih stev. 81 in 82 katastralne ob-
čine Log dne

2 4. » e p t e m b r a 1 8 8 9. 1.
ob 9. uri zjutraj pri tukajšnji sodniji
vräila.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 21. avgusta 1889.

(3677) 3—2 St. 3443.
Oklic izvTŠilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Senožečah

naznanja:
Na prošnjo Josipa Cbiantta iz Lan-

dola dovoljuje se izvršilna dražba An-
tonu Jurci lastnega, sodno na 3742 gold,
cenjenega zemljišča, ležečega v Lan-
dolu, vpisanega v zemljiščini knjigi
katastralne občine Landol pod vložno
štev. 18.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, prvi na dan

2 8. s e p t e m b r a
in drugi na dan

30. o k t o b r a 1889.1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljiäce pri prvem röku le za
ali čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varäöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodiäce v Senožečah
dne 26. avgusta 1889.

(3675) 3—2 St. 3461 in 3462.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
naznanja:

Mica Prelesnik iz Razdrtega je proti
1.) Janezu Premrovu, 2.) Franciški,
Ani, Agati, Jarneju Premrovu iz Raz-
drtega, Ani Premrov iz Orehka, Ka-
rolu Premrovu in Jožefi Natlačen iz
Razdrtega in Antonu Ukmarju iz Bra-
nice in njih neznanim pravnim nasled-
nikom tožbo de praes. 24. avgusta 1889,
štev. 3461, ad 1.) za pripoznanje last-
ninske pravice, ad 2.) de praes. 24ega
avgusta 1889, St. 3462, za pripoznanje
zastaranja terjalev pri tem sodišči
vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje da
bivajo toženi in mu tudi njih pravni
nasledniki znani niso, sta se jim na
njihovo skodo in njihove troške za to
pravdno reč ad 1.) Jarnej Margon,
ad 2.) Franj© Suäa iz Senožeč skrb-
nikom postavila in se njima tožbi
vročili in obravnavi v skrajšanem po-
stopku na dan

2 6. n o v e m b r a 18 8 9.1.
ob 9. uri dopoludne določili.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom raz-
pravljalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah
dne 26. avgusta 1889.

mm^2 St. 5208.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
naznanja, da se je na prošnjo Marije
Sari iz Polč proti Antonu Izdi iz Do-
brega Polja št. 2 v izterjanje terjatve
500 in 55 gold, s pr. s tusodnim od-
lokom z dne 10. avgusta 1889, St. 5208,
dovolila izvrsilna dražba na 4406 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vlozna štev. 85 zemljiške knjige kata-
stralne občine Brezje.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

7. o k t o b r a i
in drugi na dan

II n o v e m b r a 1889.1., j
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s prisfavkom, da se
bode to posestvo pri prvem roku le
za ali nad cenilno vrednost, pri dru- .
gem pa tudi pod to vrednostjo oddalo. i

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek i
iz zemljiäke knjige se morejo v na- i
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati. .

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 10. avgusta 1889.

(3666) 3—3 St. 4322.
Oklic.

Neznano kje bivajočemu Janezu
Saksu iz Moravske Gore in zamrlima
Gregoriju Ovnu iz Primskovega ter
Janezu Bernardu imenuje se skrb-
nikom za čin Franc Muli iz Zatičine
ter se mu je dostavil odlok z dne
10. julija 1889, gt. 3448.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
I dne 23. avgusta 1889.

(3638) 3—3 St. 18.023.
Oklic.

Na prošnjo Lovrenca Cedilnika, po-
sestnika iz Soteska (po MiUi Urbancu
iz St. Jakoba ob Savi, kojega zastopa
dr. Ivan Tavčar, odvetnik v Ljubljani)
vršila se bode izvršilna dražba zem-
Ijišča Valentinu PJeškotu, posestniku
iz Podgorice lastnega (po kuratorji
prodigus J. Cernetu, posestniku iz Fu-
žine šf. 7) vložna St 217 katasfralne ob-
Cine Podgorica, cenjenega na 275 gold.,
dne

21. s e p t e m b r a in dne
2 3. o k t o b r a 188 9. 1.

dopoludne ob 10. uri pri tem sodišči.
Zemljišče bode se le pri drugi

dražbi pod cenitveno vrednostjo od-
dajalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, položiti pred
ponudbo 10% varščine, cenitreni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v tusodni registraturi na vpogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäce v Ljubljani dne 9. avgusta 1889.
(3623) 3-3 Št. 3494, 3497, 3829,

3830, 3831, 4093.
Oglas.

C. kr. okrajno sodiäce v Loki na-
znanja sledečim neznanim in že umr-
6im toženim in njihovim neznanim
naslednikom:

1.) Juriju Globočniku iz Skofje Loke;
2.) Jakobu, Mariji in Lovrencu Be-

stru iz Podblice;
3.) Janezu Boätjanu, Neži in Lenki

Flander iz Savoden;
4.) Elizabeti Frölih, rojeni Primožič

iz Zavodenj;
5.) Gregornu Likarju iz Zavodenj;
6.) Luciji Smid, omoženi Smid, iz

Podlonka — da so zoper nje sledeči
tožniki vložili tožbe za priznanje, od-
nosno plačilo, da so za nje vknjižene
terjatve plaöane, zaslarane ali sploh
nehale in da naj se izbrišejo, in sicer:

ad 1.) Anton Sušteršič iz Lancovega
ät. 22 (po Ivanu Plantanu, c. kr. no-
tarji v Radovljici) de praes. 20. julija
1889, gt. 3494,^0.31 gold. 58 kr. s pr.;

ad 2.) Primož Bester iz Podblice
de praes. 20. julija 1889, st 3497, pcto.
85 gold. 9V, kr.;

ad 3.) Janez Frölich iz Zavodenj de
praes. 10. avgusta 1889, ät 3829, pcto.
11 gold. 67fi kr. st. den.;

ad 4.) Janez Frölich iz Zavodenj de
praes. 10. avgusta 1889, St. 3830, pcto.
150 gold, in zaženilo 76 gold.;

ad 5.) Janez Frölich iz Zavodenj de
praes. 10. avgusta 1889, St. 3831, pcto.
140 gold, s pr.;

ad 6.) Jožef Smid iz Podlonka ät. 12
de praes. 24. avgusta 1889, ät. 4093,
pcto. 51 gold. 32tt/, kr. in 140 gold, in
naturalije, da se je o teh tožbah do-
ločil narök za sumarno, odnosno ba-
gatelno razpravo na dan

24. s e p t e m b r a 1889.1.

ob 9. uri zjutraj pred tem sodiäcem
in da so se toženim pod Stev. 1
gospod župan Valentin Sušnik iz Loke,
pod St. 2 gospod Franc Slibar iz Sclc,
pod St 3 do 5 gospod Janez Gladuk,
župan v Oslici, in pod stev. 6 gospod
Janez Verhunc, župan v Selcih, *a
skrbnika ad actum postavili, s ka-
terimi se bode, ako toženi sami ne
pridejo ali pooblaäöenca ne poäljejo,
pravdne stvari obravnavale in pot ein
razsodile.

C. kr. okrajno Bodišče v Loki ane
10. avgusta 1889.
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Martha! Lebe wohl!
(3796) —9-

T i l e Modin
welche auch Wäsche nähen kann, und
ein starkes Mädohen, welches auch
nähen kann. werden zum sofortigen
Eintritt aufgenommen bei Jos. lg.

Jessernigg, St. Veit in Karaten.
(3791) 3—1

Ciavierunterricht
in und ausser dem Hause. —
Ansprüche sehr bescheiden. —
St. Petersmaut Nr. 38 bei Frau
Weiss. (3772) 3—2

Kostmädchen
werden für das kommende Schuljahr hei
Frau Pehani, Gongressplatz Nr. 7, auf-
genommen. (3122) 10—8

Zwei Kostknaben
oder Fräulein werden in ein schön ein-
gerichtetes Zimmer in g a n z e Ver-
pflegung aufgenommen und für deren
Erziehung und Beaufsichtigung heste Sorge
getragen. — Petersstrasse Nr. 24 im
ersten Stook. (3773) 3-2

teilfli
lioht, trooken, sind zu Georgi 1890
zu vermieten und weingrüne Lager-
fässer sowie Fuhrfässer sehr billig
zu verkaufen. Auskunft ertheilt I«. Kopp-
mann, Wienerstrasse 7. (3759) 3—2

Razpis službe gojzdnega paznika.
Mestna občina Škofjeložka vsprejme gojzdnega paznika

z letno plačo 180 gold.
Prosilci, slovenskega jezika in pisave zmožni, naj svoje prošnje najdalje

do 1. oktobra
podpisanemu uradu vpošljejo.

Županstvo Škofja Loka
1. septembra 1889.

Valt. SuSnik
(3671) 3 - 3 župan.

i Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über =

I Uniformkleider und Unifbrmsorten |
= versendet franco die =
i Uniformierungs-Anstalt ^fa »zur Kriegsmedaille» |
I Moriz Tiller & Go. T$F k. k. Hoflieferanten i
i Wien, v n M Mariahilferstrasse 22^ (2977) 8 |

K. k. oonoessionierter

Militär-Vorbereitungscurs
Crraz, Sackstrasse IVr. 15.

Am 15. September 1. J. beginnt ein neuer Curs für jene
jungen Mfinner, welche keine Mittelschule absolviert haben und sich einer
Prüfung unterziehen wollen, um als

Einjährig - Freiwillige
in die k. k. Armee eintreten zu können.

Der Unterricht wird von sieben staatlich geprüften Lehrkräften und
vier OfTicieren ertheilt.

In den vier letzten Schuljahren zählte der Curs 8 6 Frequentanten.
Von diesen haben 77 die Prüfung bestanden, darunter 4 0 mit
Stimmen-Einheit. (3253) 6—6

Auskünfte und Programme erhältlich durch die Direction.

A 1 • 1 • T\ | | | und zugehörige Metallwaren

Scliiime Mi HE™
schlage gratis und franco.

P r H h n h l M i n n a n i n d e n g r ö s s t e n Tiefen, Bohrapparate Ed. Hasenörl, Wien,
L.I UUUIII UliyCII I., Giselastrasse 4. Prospecte umgehend franco. (1222) 25—25

H. L. Wencel in Laibach.

Fussboden - Glasur
von Alois Keil in Wien, vorzüglichster Anstrich für weiche Fuss-
böden. Preis einer grossen Flasche (1. 135, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs -Pasta
bestes und einfachstes Einlassmitfel für Parketen. Preis einer Dose

60 kr. Stets vorräthig bei

H. L. Wencel in Laibach
„zur blauen Kugel", Hauptplatz.

Bestellungen nach Orten, in welchen sich keine Niederlage befindet, werden
an die Fabriks-Niederlage von Alois Keil in Wien, IV.. Resselgasse ö, erbeten.

Preis eines 5 Kilo-Paketes 6 fl. ö. W. (3335) 12—6

ZPro"berL-o.i2cinciem g f r a t i s -a-xid. f r a n c o .

Das „Illustrierte Grazer Extrablatt
bringt das Neueste in Wort und Bild sowohl vom Inland« w ' ^ T . y a t t »uch

— Nachdem mit 1. October dieses Jahres das Illustrierte Grazer E * t r r, o t t r »e ^
eine wöchentliche politisohe Rundsohau und schon von jetzt ab t i e

 (]er her-
hauptsächlicheren Werte der Wiener Rörse wie die ausgelosten Nunan1 e n̂ flltt*
vorragenden österreichischen Lose bringt und in jeder Nummer aoht D* . sonstige

•trationen, ausserdem einen sehr spannenden illustrierten ^oina|nT^ttstrier*e

interessante Erzählungen und Novellen etc. bringt, so gehört das i ^ ^-
Grazer Extrablatt unstreitig zu den inh.altreioh.sten Woohenblatter ^ptt
archie. — Das Illustrierte Grazer Extrablatt ist aber auch aas^, sl v$,
Wochenblatt, denn es kostet inclusive Franco-Zusendung vierteljährig ^ t t e r '
halbjährig fl. 2-70, ganzjährig fl. 5 40. — Das Illustrierte Grazer E X J j e r t
scheint jeden Samstag Abend, und wird noch mit den Naohtzügen expe

Administration des „Illustrierten Grazer Extrablatt": Carl Ludwig-Ring Nr. 9 -^
Man abonniert am besten mit Postanweisung und kann von jedem 7̂92) 6

niert werden. '̂
P r o b e n - a r a m e m g r a t i s -o.:n.d. f r s b n c o - ^ — "

Nl l
^ V An der mit dem Ochcrtlichkcitsrccht ausgestalteten L

V Volksschule
^ der evangelischen Gemeinde L a i W
M ^ mit vier Jahrgänge« sttr Knaben und Mädchen beginnt der Untern ^

N anr 16. September. L
^ V Die Unterrichtssprache ist die deutsche. Den katholischen ^ H ! ? , ' ff
MZ^ unterricht ertheilt ein Katechet. Filr tilchtisscn Unterricht in den '"""i'echeN ^
^ V Handarbei ten, mid bei qenilssender Schlilerzahl auch in der sloven»»^ ^
^ O und französischen Tprache, ist Vorsorqe „eiroffen. ,, yh,ic ^
^ V Das Schulgeld wird iu allen Jahrgängen filr sämmtliche ^ " ) " W„z' ^
^ Unterschied der Confession auf einen Gnlden per M o n a t ermäWt. ^
^ ^ lich unbemittelte Eltern gcniehen für ihre Kinder f re ie» Unterricht. ^ ^
^?< Die Einschreibungen finden am 13. uud 14. September uorn»"«« ff
MZ^ 10 bis 12 Uhr im Schulgebäude statt. ^ ., ... ß
^ (3669) 5-5 Die Schullcltullg-jz

Etwas ganz Neues in der Diätetik ^^
ist der natürliche, gehaltvolle, rnit behördlicher Concession mit künstlic'ier' '

säure imprägnierte, neu in den Handel gebrachte

Kostreinitzer Römerbrunnen
t>ei Jrfcohitecli. n o c t >

c l 1 1

Glückliche Vereinigung von Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis J
gebotenes diätetisches Getränk, ein _*

Mineralquellen - Sodawasser
gesünder als das sogenannte in Siphons gefüllte, reicher an Mous ^ •. ^

schmeckender als alle existierenden Mineralwässer. K»ll^eU
ni»

f':''
Zu beziehen durch alle renommierten Afiotheken, Mineralwasserhandlunge > ^gteier^^
direct durch die Verwaltung des Römerbrunnen, Post Rohitsch-Sauerbru^^^^j

1 Ausverkauf i
c S um und unter dem Einkaufspreise ©
XS v o n pqtric'{t W)
)£jb Handsohuhen aus Zwirn, Seide u. Wolle, g e s ^ jtä
< ^ und gewirkt; Hemden, Krägen, M a n s o b ^ ^ ©
^ Cravatten, Socken, Professor-Jaeger-^jg W2
^ g den, Hosen, Jankerl aus Baum- und ^c]lip.n(jerf ©
^ Hosenträgern, Miedern, Kleidern für ^tolf, ©
jNK gestrickt; Jersey- u. Filz-Unterröoken aUS

trjC]<t, ffl>
^ g Flanell, Filz, Barchent u. gestrickt; Gilets, geS - e^, ®
^ Jersey-Tai l len, Aohselkrägen, Q*™*?****' 9
^ S Knie- und Leib wärmern, Schuhen, * ^ejSs w\
&ß l ingen, Strümpfen für Damen und Kinder, ^ U
C ^ u. farbig, aus Schal-u.Baumwolle, Tüohernaus^ ^ ^
^ g und Mohairwolle, Chenille und Spitzen, H a ^ ^ ^ c r i W)
§£> strickt, Käppohen, Schürzen für Damen u. \ ^ r M
^ Band, Sammt, Seide, Atlas, Sohlingerei^0e. uu
^K binddeokerln, Betteinlagen, Rüsohen» * ffl)

)<s& (3781) 3-1 poils und Gummi-Band bei 00

I A. Eberhart I
H l Sternallee Nr. 6, Ra*hha»sPJfg;SP

Drucl und Verlag von Ig- von Kleinmayr H ssed. Bamberg.


